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lor Fräulein Reichmann alle Beherrschung und schluchzte herzbrechend,
als hätte sie ihren Bruder verloren. Sie hatte keinen Bruder, und nun war
er es geworden. Ich wusste, dass nun auch zwischen uns etwas geschehen

war, aber gemessen am Tod des 21jährigen hatte das wenig zu bedeuten.
Ich wusste auch, so gut wie sie, dass wir die unheimliche Erscheinung des

jungen Menschen zu unserem Gespräch missbraucht hatten. Monat um
Monat war er zwischen uns gestanden, an seiner Schönheit hatten wir uns
erhitzt, er war unser Geheimnis, das wir vor uns selber hüteten, aber auch

vor ihm. Beide hatten wir nicht zu ihm gesprochen, weder sie noch ich,
und welche Ausflüchte hatten wir nicht erfunden, um dieses Schweigen
voreinander zu rechtfertigen. Unsere Freundschaft zerbrach an der Schuld,
die wir fühlten. Ich vergab mir nie, aber auch ihr vergab ich nicht. Wenn
ich heute in der Erinnerung ihre Sätze wiederhöre, deren fremder Ton
mich verzaubert hatte, fasst mich der Groll, und ich weiss, dass ich das

Einzige versäumt habe, das ihn gerettet hätte: sie zur Liebe für ihn zu
bereden, statt mir ihr zu spielen.
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Der Energieumsatz der BKW
betrug im Jahr 1979

7,2 Milliarden Kilowattstunden.

Fast 2,5 Milliarden
davon stammten aus dem
Kernkraftwerk Mühleberg,
das sind 34%.

if" Der Anteil der Kernkraftwerke
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beträgt 23%.
Für die Sicherstellung
unserer Energieversorgung
sind Kernkraftwerke schon¦'

-.-. .¦; .y. ¦ ". :'"¦¦ '

¦... .-¦¦.. heute unentbehrlich.

C \\n
f

M:' Bernische Kraftwerke AG
'-4 ' ':^J&3§I$L^illVr£R!9Bini



Zwar geht es bei der chemischen Industrie

im Rennen um den Fortschritt

nicht um Hundertstelssekunden.

Zeit ist in der Forschung

nicht der wichtigste Faktor.

Und doch ist es auch hier

ein Wettlauf gegen die Uhr,

wenn wir ungelöste Probleme der Medizin,

der Ernährung, der Versorgung

und des Umweltschutzes bewältigen wollen,

ehe es zu spät Ist.

CIBA-GEIGY ist auf

folgenden Gebieten tätig:
Farbstoffe und Chemikalien

Pharmazeutika

Agraicbemikalien

Kunststoffe und Additive

Photomatetialien

Haushalt-, Garten- und

Korperpflegemittel
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